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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

FC Bennigsen III : TTC Helga Hannover II 
Freitag, 08.12.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim FC Bennigsen III – 9:7 Heimerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Bennigsen III am
Freitagabend in den Armen: Hrassnigg / Beck hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:30 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 06 Partie gegen den TTC Helga Hannover II gesorgt. Zuvor konnten
die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Hrassnigg / Beck gegen Kaluza / Heber ging nur der erste Satz
verloren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Joswig /
Stach gegen Ronge / Mohamed. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Steinmeyer / Glauche eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Gall / Senft kassierten. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim
wenig später folgenden 13:11, 11:7, 11:6 gegen Vincent Kaluza fand Robin Hrassnigg indes von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Eugen Beck über die 1:3-Niederlage gegen Lukas Ronge hinweggetröstet
werden musste. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Matthias Joswig seinem Gegner
Steffen Heber letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Arne Steinmeyer und Aymen Mohamed entschieden,
das Arne Steinmeyer letztendlich gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Tim Senft hatte
Michael Stach nur im ersten Satz eine Chance. Timon Glauche hatte seine Gegnerin Eline Gall beim
klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Unglücklich war Robin Hrassnigg am Nachbartisch in der
Begegnung gegen Lukas Ronge, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Ronge mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim 0:3 gegen Vincent
Kaluza fand Eugen Beck von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Nur einen Satz verlor indessen Matthias Joswig beim
11:9, 7:11, 11:5, 11:9 gegen Aymen Mohamed und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:1 (Joswig)
und 8:8 (Mohamed). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Arne
Steinmeyer bezwang anschließend Steffen Heber in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Michael Stach konnte im Spiel gegen Eline Gall
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Dieser Sieg war somit der
7. Sieg von Stach seit Beginn der Serie, während er bislang 9 Einzel verlor. Timon Glauche
überzeugte im Einzel gegen Tim Senft, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Mit diesem Sieg verbesserte
Glauche seine Bilanz auf 11:0 in dieser Saison. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
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im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Glücklich über ihren Fünf-Satz-
Sieg gegen Ronge / Mohamed waren derweil die Gastgeber Hrassnigg / Beck. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Bennigsen III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:8 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TTC Helga Hannover II geht es stattdessen am 09.12.2023 gegen den
Badenstedter SC II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FC Bennigsen III

Doppel: Hrassnigg / Beck 2:0, Joswig / Stach 0:1, Steinmeyer / Glauche 0:1 
Einzel: R. Hrassnigg 1:1, E. Beck 0:2, M. Joswig 1:1, A. Steinmeyer 2:0, M. Stach 1:1, T. Glauche 2:
0 

 TTC Helga Hannover II
Doppel: Ronge / Mohamed 1:1, Kaluza / Heber 0:1, Gall / Senft 1:0 
Einzel: L. Ronge 2:0, V. Kaluza 1:1, A. Mohamed 0:2, S. Heber 1:1, E. Gall 0:2, T. Senft 1:1


